
·  W A N D E R T O U R E N  · 

Infrastruktur

Die Wanderwege sind entlang der Route beschildert.

Restaurants und Cafés am See und in der Umgebung 
laden zur Rast. Infos im separaten Einleger. 

Mehr Infos, Karten, Tourentipps

www.goettingerland.de www.eichsfeld.de

www.radolfshausen.de www.seeburgersee.info
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Ebergötzen

Europäisches Brotmuseum
Das Europäische Brotmuseum blickt auf das Brot in 
Kunst, Kultur und Brauchtum von der Jungsteinzeit 
bis heute. Das Fachmuseum beherbergt eine kultur-
historische Sammlung vom Korn zum Brot mit viel 
Wissenswertem aus über 6000 Jahren 
Kulturgeschichte des Brotes. Lernen Sie mehr 
über die Entwicklung von Getreideanbau und 
-verarbeitung. Neue Erlebnisse  mit wechselnden 
Sonderausstellungen. www.brotmuseum.de

Wilhelm-Busch-Mühle
Es fi nden regelmäßig sehr lebendige Führungen 
durch die Wassermühle (Rumpelmühle), dem Ori-
ginal-Schauplatz der Streiche von Max und Moritz, 
statt. Der Besucher kann das Müller-Handwerk so 
erleben, wie es zu Zeiten von Wilhelm Busch prakti-
ziert wurde. www.wilhelm-busch-muehle.de

Seeburg und Bernshausen

Der Seeburger See – „das Auge des Eichsfelds“ 
ist der größte Natursee der Region. Er bietet mit 
See-Freibad, modernem Campingplatz, Beachvolley-
ball- und Minigolfanlage, Tennisplätzen und großem 
Traumspielplatz ein breites Freizeitangebot. Gleich 
neben dem Natur-Informationszentrum befi ndet sich 
der Bootsverleih mit zahlreichen Ruder-, Tret- und 
behindertengerechten Parabooten.

Der Legende nach befand sich im See die Burg des 
Grafen Isang, die dem Ort den Namen gab. Sie ist bei 
archäologischen Ausgrabungen in den 90er Jahren 
bei Bernshausen gefunden worden.

Der Lutteranger wurde nach Einstellung des Torf-
abbaus zu Beginn des 20. Jahrhunderts aufgeforstet 
und im Jahr 1989 wieder vernässt. 

Die Renaturierung des Seeangers schützt  seit 2002 
den See vor Verlandung. Die drei Naturschutz-
Feuchtgebiete Seeburger See, Lutteranger und See-
anger haben sich zu einem herausragenden Lebens-
raum und Brutgebiet für die Vogelwelt entwickelt. 

Seeburger See 
und Ebergötzen
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 Tipps

1   Seeburger See – Rundwanderwege um den See. 
Schautafeln informieren über Gewässervegetation, 
Tierwelt, Renaturierung, Ausgrabungen und die 
Geschichte der Burganlage von Bernshausen.          

2   Natur-Informationszentrum Seeburger See – Die 
Ausstellung informiert mit analogen und digitalen 
Spiel- und Informationsangeboten zum Natur-
schutz im  Landschaftsraum, im Schilfgürtel, am 
Ufer und im See, zur Vogelwelt, Geschichte und 
der zukünftigen Entwicklung des Sees.

3   Germershausen – 1207 erstmals urkundlich 
erwähnt, seit dem 17. Jahrhundert Wallfahrtsort 
„Maria in der Wiese“, im romanischen Stil erbaute 
Kirche. Große Wallfahrt jährlich am 1. Wochenen-
de im Juli.

4   Seulinger Warte – herrlicher Rundblick zum 
Seeburger See, in die Goldene Mark bis zum Harz. 
Ausfl ugsgaststätte.

5   Wilhelm-Busch-Mühle – Besichtigung mit und 
ohne Führung möglich. Informationen zur 
Mühlentechnik, Mühlrad, Bauerngarten. 
 Ebergötzen, Mühlengasse 8, Tel.: 0 55 07 / 71 81, 
www.wilhelm-busch-muehle.de

6   Europäisches Brotmuseum – Brotbackaktionen 
zum Zuschauen und Mitmachen, wechselnde Son-
derausstellungen. Ebergötzen, Göttinger Straße 7, 
Tel.: 0 55 07 / 99 94 98, www.brotmuseum.de

7   Weißwassertal – Weißwassertal – idyllische rund 
4,5 km lange Rad- oder Wandertour (E1) im Weiß-
wassertal zum Lukasberg (Bösinghausen) mit 
210 Höhenmetern Differenz.

8   Gedenkstein – am geografi schen Mittelpunkt 
Deutschlands.
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